
					   



MILCH – Mütterliches Elixier
10. März bis Mitte Juni und Mitte September bis 29. November 2020
Milch ist die Lebensgrundlage aller Säugetiere, auch des Menschen. Von den Weibchen 
aufwändig produziert, enthält sie wichtige Nähr-, Schutz- und Botenstoffe.  
Ihre Zusammensetzung ist so vielfältig wie die Säugetiere selbst und reflektiert deren 
Sozialverhalten und Umwelt. Wie etwa kommt es, dass Robbenmilch drei- 
hundertmal mehr Fett enthält als Nashornmilch? Ist Säugen nur Sache der Mütter?  
Und welche Auswirkungen hat das Stillen auf den menschlichen Nachwuchs?
Vom Naturhistorischen Museum Freiburg (CH) produziert, beleuchtet die  
Sonderausstellung «MILCH – Mütterliches Elixier» im Zoologischen Museum der  
Universität Zürich faszinierende biologische Facetten der Muttermilch. 

Öffentliche Führungen
Sonntag, 3. Mai, 11:30 Uhr mit dem Humanbiologen Thierry Hennet (für Erwachsene)
Sonntag, 17. Mai, 11:30 Uhr mit der Biologin Katharina Kappler (für Erwachsene)
Sonntag, 7. Juni, 11:30 Uhr mit der Biologin Barbara Bauert (für Familien)
Sonntag, 28. Juni, 11:30 Uhr mit dem Biologen David Inauen (für Familien)

Führungen in der Sonderausstellung
Für Schulklassen (1 Stunde, CHF 100.–) und Gruppen (1 Stunde, CHF 120.– / CHF 220.–*)

Workshop zur Sonderausstellung 
Für Schulklassen (2 Stunden, CHF 170.–)

*ausserhalb der Öffnungszeiten
Anfragen: www.zm.uzh.ch/de/fuehrungen 

Praktikum im Hochschullabor (Zusammenarbeit mit dem LSZ Learning Center)
«Rund um die Milch – Biochemie zum Anfassen» (3 Stunden, CHF 200.–)
Schülerinnen und Schüler des 3. Zyklus (Sek I) erhalten einen Einblick in Grundlagen und 
Methoden der Biochemie. 

Informationen und Anfragen zum Praktikum an der Universität Zürich Standort Irchel: 
www.lifescience-learningcenter.uzh.ch/de/volksschule/Biochemie.html 


